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Aufgabenstellung

Die Stadt Adelsheim plant die Aufstellung des Bebauungsplans „Sondergebiet Pflegeheim
Rittersbrunnenstraße“.

Nordöstlich des Plangebiets befindet sich ein Industriegebiet (GI). Im Westen befindet sich in einer
Entfernung von ca. 800 m das Gewerbegebiet „Business-Park“. Die im Plangebiet zu erwartenden
Gewerbelärmimmissionen sind zu ermitteln und auf Basis der maßgebenden Richtlinien zu bewerten.

Bei Überschreitung der maßgebenden Orientierungswerte sind Hinweise zu Schallschutzmaßnahmen zu
geben.

Die Ermittlung der Verkehrslärmimmissionen der Bundesstraße 292 nordwestlich des Plangebiets ist in
Abstimmung mit dem Auftraggeber nicht Teil der Untersuchung.

Unterlagen

Nr. Dokument/Quelle Bezeichnung/Beschreibung
/1/ Ingenieur-Büro Sack &

Partner GmbH, Adelsheim
Entwurf des Bebauungsplans „Sondergebiet Pflegeheim
Rittersbrunnenstraße“

/2/ Gemeindeverwaltungsverband
Seckachtal

1. Fortschreibung Flächennutzungsplan Adelsheim
B-Plan „Untere Dammbergwiesen“

/3/ Stadt Adelsheim B-Plan „Business-Park Adelsheim I“, 07.06.2004
Teiländerung B-Plan „Business-Park Adelsheim“, 22.01.2024

/4/ Landesamtes für
Geoinformation und
Landentwicklung Baden-
Württemberg

Geobasisdaten: ALKIS-Daten
www.lgl-bw.de

/5/ Johannes-Diakonie RegioCare
gGmbH, Buchen

Nutzungskonzept Wohngruppenmodell der Johannes-Diakonie
für die stationäre Pflegeinrichtung Rittersbrunnenstraße in
Adelsheim

/6/ DIN 18005, 2023-07

DIN 18005 Beiblatt 1,
2023-07

Schallschutz im Städtebau - Grundlagen und Hinweise für die
Planung
Schallschutz im Städtebau - Beiblatt 1: Schalltechnische
Orientierungswerte für die städtebauliche Planung

/7/ TA Lärm, 1998-08
geändert 2017-06

Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-
Immissionsschutzgesetz
(Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm)

/8/ DIN 45691, 2006-12 Geräuschkontingentierung
/9/ Wölfel Engineering,

Höchberg
„IMMI“ Release 20240404, Programm zur
Schallimmissionsprognose, geprüft auf Konformität gemäß
den QSI-Formblättern zu VDI 2714:1988-01, VDI 2720
Blatt1:1997-03, DIN ISO 9613-2:1999-10, Schall 03:
1990/2015, RLS-90:1990 und gemäß TEST-20 der BAST für
RLS-19:2019
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Örtliche Situation, Anforderungen des Schallimmissionsschutzes

Das vorgesehene Bebauungsplangebiet befindet sich am westlichen Ortsrand von Adelsheim. Nordöstlich
des Plangebiets befindet sich ein im Bebauungsplan „Untere Dammbergwiesen“ /2/ festgesetztes
Industriegebiet. Im Westen befindet sich in ca. 800 m Entfernung das Gewerbegebiet „Business-Park
Adelsheim“ mit Gewerbe- und Industriegebietsflächen.

Die Planung sieht ein Sondergebiet für ein Pflegeheim (SOPH) vor.

Das Nutzungskonzept des Betreibers der geplanten Einrichtung sieht für die stationäre Pflegeeinrichtung
ein Wohngruppen- bzw. Hausgemeinschaftsmodell vor, das sowohl individuell als auch gemeinschaftlich
genutzte Bereiche für verschiedene Bewohnergruppen umfasst /5/.

Die Anforderungen an den Lärmschutz in der Bauleitplanung werden für die Praxis durch die DIN 18005
/6/ konkretisiert. Bei Sondergebieten, soweit sie schutzbedürftig sind, richtet sich der Schutzanspruch nach
der Nutzungsart mit Orientierungswerten (OW) von 45 bis 65 dB(A) tags bzw. 35 bis 65 dB(A) nachts.
Auf Grund des geplanten Nutzungskonzepts mit dem Schwerpunkt auf das gemeinschaftliche Wohnen
wird der Schutzanspruch eines Allgemeinen Wohngebietes (WA) zu Grunde gelegt.

Im Beiblatt 1 sind die folgenden Orientierungswerte für Anlagenlärmimmissionen in WA-Gebieten
festgelegt:

Beurteilungszeitraum OW / dB(A)
WA

tags 06:00 – 22:00 Uhr 55
nachts 22:00 – 06:00 Uhr 40

Die Orientierungswerte der DIN 18005 sind für WA-Gebiete identisch mit den Immissionsrichtwerten
(IRW) der TA Lärm /7/.
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Anlagenbeschreibung, Ermittlung der Geräuschemissionen

4.1 Angaben zu den Gewerbeflächen, Schallemissionen

Der Bebauungsplan „Untere Dammbergwiesen“ weist Industriegebiete (GI) ohne konkrete Festsetzungen
zum Schallimmissionsschutz aus. Es ist lediglich festgesetzt, dass die Betriebe im südlichen Bereich so zu
führen sind, dass am benachbarten Wohngebiet die Richtwerte der TA Lärm nicht überschritten werden.
Es werden daher pauschal flächenbezogene Geräuschemissionen gemäß DIN 45691 /8/ zu Grunde gelegt,
mit denen am nächstgelegenen Immissionsort (Rittersbrunnenstraße 46) der IRW für allgemeine
Wohngebiete (WA) ausschöpft wird. Die ermittelten Werte sind eher typisch für GE-Flächen, typische
Industriegebietsnutzungen sind damit nur sehr eingeschränkt möglich.

Im Bebauungsplan „Business-Park Adelsheim“ sind GE- und GI-Flächen ohne schalltechnische
Einschränkungen festgesetzt. Für die Flächen werden tags für uneingeschränkte Nutzungen typische
Werte angesetzt. Für den Nachtzeitraum werden auf den GE-Flächen mit (ausnahmsweise) zulässigen
Wohnnutzungen hierfür typische Werte, für die GI-Fläche reduzierte Werte, mit denen am Ortsrand die
Richtwerte für WA-Gebiete um 6 dB unterschritten werden, zu Grunde gelegt.

Die folgenden Geräuschkontingente in dB(A) werden der Berechnung zu Grunde gelegt:

LEK tags LEK nachts

GI Untere Dammbergwiesen Nord 62 47

GI Untere Dammbergwiesen Süd 60 45

GI Untere Dammbergwiesen West
(Fl. Nr. 3715/1) 60 45

GI Business-Park 70 64

GE Business-Park 65 50

4.2 Berechnung der Gewerbelärmimmissionen

Für die Geräuscheinwirkungen des Industriegebiets werden die Beurteilungspegel im Plangebiet für die
Beurteilungszeiträume Tag und Nacht mit dem Programm IMMI /9/ gemäß DIN 45691 ermittelt. Die
Berechnung gemäß DIN 45691 berücksichtigt nur den horizontalen Abstand, die Höhen der Quellen und
Immissionsorte sowie Pegelminderungen durch das Gelände und durch Gebäude werden nicht
berücksichtigt.

Die Ergebnisse der flächenhaften Berechnungen der Gewerbelärmimmissionen sind auf der Seite B-2 und
B-3 dargestellt.

Die zu erwartenden Beurteilungspegel im Baufeld des Plangebiets betragen:

Beurteilungspegel
dB(A)

OW/ IRW WA
dB(A)

Tag Nacht Tag / Nacht

50 - 53 38 - 39 55 / 40

Mit den zu Grunde gelegten Annahmen werden die Orientierungs- bzw. Immissionsrichtwerte der
TA Lärm für WA-Gebiete auf dem gesamten Baufeld des Plangebiets tags und nachts eingehalten.
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Bewertung, Hinweise zum Schallimmissionsschutz

Auf das Plangebiet wirken die Gewerbelärmimmissionen des Industriegebiets „Untere Dammbergwiesen“
nordöstlich des Plangebiets sowie des Gewerbe- und Industriegebiets „Business-Park Adelsheim“ westlich
des Plangebiets ein.

Mit den zu Grunde gelegten zulässigen Emissionen auf den GE- und GI-Flächen werden auf dem Baufeld
des Plangebiets die Orientierungs- bzw. Immissionsrichtwerte für WA-Gebiete tags um mindestens 2 dB
und nachts um mindestens 1 dB unterschritten.

Das Plangebiet rückt nicht näher als die bestehende Bebauung an das Industriegebiet „Untere Damm-
bergwiesen“ und schränkt damit die dortigen Nutzungen nicht zusätzlich ein. Somit sind auch durch
Spitzenpegelereignisse bei einem möglichen Nachtbetrieb (z.B. Lieferverkehr) auf den nächst gelegenen
Betriebsgrundstücken keine unzulässigen Immissionen zu erwarten. für das SO-

Der für das SO-Gebiet zu Grunde gelegte Schutzanspruch eines allgemeinen Wohngebietes (WA) sollte
im Bebauungsplan festgesetzt werden.

Hg / BN / DH
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Planunterlagen

Vorentwurf Bebauungsplan „Sondergebiet Pflegeheim Rittersbrunnenstraße“

Planunterlage: Ingenieur-Büro Sack & Partner GmbH /1/
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Planunterlagen

Bebauungsplan „Untere Dammbergwiesen“

Planunterlage: Gemeindeverwaltungsverband Seckachtal /2/
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